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Das Ratingergebnis der GRENKE AG (Konzern) wird mit A, 

Ausblick stabil bestätigt. Dabei werden die sehr guten Kapi-

talverhältnisse und die weiterhin hohe Profitabilität berück-

sichtigt in einem insgesamt überzeugenden Finanzprofil. Im 

Geschäftsprofil sind die klar fokussierte Strategie und deren 

Umsetzung sowie die effizienten Prozesse hervorzuheben. 

Das Risikoprofil bleibt angemessen.  

Die GRENKE AG verfügt mit der GRENKE Bank AG über ein 

Kreditinstitut als Tochtergesellschaft, das über den Ankauf 

von Leasingforderungen einen wichtigen Bestandteil der Re-

finanzierungsstrategie des GRENKE Konzerns darstellt. Die 

GRENKE Bank AG wird per 26.07.2019 mit der gleichen Ra-

tingklasse und hohen Bonität bewertet wie die GRENKE AG. 

Geschäftsschwerpunkt der GRENKE AG (Konzern) bzw. 

Gruppe (inklusive Franchisepartner) ist die Durchführung 

von Leasinggeschäften mit gewerblichen Kunden im Small-

Ticket Segment mit Fokus auf IT-Produkte. Darüber hinaus 

werden Factoring- und Bankdienstleistungen angeboten. 

Insgesamt ist die Gruppe in mittlerweile 32 Ländern an 147 

Standorten auf fünf Kontinenten vertreten und damit hinsicht-

lich ihrer regionalen Verteilung breit diversifiziert. Dabei sind 

Deutschland, Frankreich und Italien die Kernmärkte. In der 

Gruppe wurden in 2018 fast 3 Mrd. EUR Neugeschäft gene-

riert bei einem knapp 13 % höheren wirtschaftlichen Ergebnis 

vor Steuern im Konzern. Mittelfristig wird sich die sehr dyna-

mische Entwicklung der vergangenen Jahre mit Wachstums-

raten von oft über 20 % bei Neugeschäft und Ergebnis nach 

Steuern nicht fortsetzen lassen. 2019 zeichnet sich in einem 

zunehmend herausfordernden Umfeld bereits eine schwä-

chere Steigerung ab bei jedoch unverändert attraktiven 

Wachstumsraten. 

Das bisher erreichte Wachstum ist Ausdruck der klaren stra-

tegischen Ausrichtung und zeigt die konsequente und erfolg-

reiche Umsetzung der Strategie. GRENKE gelingt es, mit 

dem Angebot kleiner Maschinen und Anlagen sowie medi-

zintechnischen Leasingobjekten das Produktportfolio weiter 

zu diversifizieren. Dabei erhöht sich die durchschnittliche  

Ticketgröße leicht; insgesamt zeichnet sich das Portfolio 

aber weiterhin durch eine hohe Granularität aus. Der ge-

schäftsmodelltypisch erhöhte Anteil gestörter Forderungen 

ist bei der gegebenen Gewinnsituation vertretbar. Deren Ent-

wicklung bleibt mit Blick auf die sich abschwächenden wirt-

schaftlichen Rahmenbedingungen gleichwohl zu beobach-

ten.

A 

stabil 
Rating-Komitee: 31.10.2019 

Stärken/Chancen: 

 Sehr gute Eigenkapitalausstattung 

 Überzeugender Track-Record hinsichtlich Ergebnis- 
und Neugeschäftsentwicklung 

 Klar fokussierte Strategie und erfolgreiche Umset-
zung 

 Schlanke Prozesse durch hohen Standardisierungs- 
und Automatisierungsgrad 

 Sehr granulares Portfolio und breite Risikodiversifi-
zierung 

 Übertragung des erfolgreichen Geschäftsmodells auf 
weitere Objektgruppen  

Schwächen/Risiken: 

 Abschwächende konjunkturelle Rahmenbedingun-
gen und Prognose weltweit ansteigender Insolven-
zen mit ersten Auswirkungen auf Zahlungsausfälle 

 Nicht unwesentlicher Anteil des Geschäftsvolumens 
in Ländern mit schwierigem konjunkturellem und/ 
oder politischem Umfeld; Italien bleibt zu beobachten 

 Starker Wachstumsfokus mit entsprechenden Her-
ausforderungen für die Organisation, Steuerung und 
Adressqualität 

 Geschäftsmodelltypisch erhöhter Anteil gestörter 
Forderungen 

 

Finanzdaten: 
  

(in TEUR) 2018 2017* 

Substanzwertveränderung 86.063 82.420 

Ordentl. Gesamtergebnis 155.530 132.033 

Wirtschaftliches Ergebnis 241.593 214.453 

Bilanzsumme 5.876.491 4.763.175 

Nettorentabilität 4,1 % 4,5 % 

Modif. Eigenmittelquote 22,7 % 21,0 % 

* 2017 angepasst 
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Ratingsensitive Faktoren 

Faktoren, die das Ratingergebnis stabilisieren bzw. verbes-

sern könnten, sind eine nachhaltige Steigerung der Kredit-

qualität sowie eine Verringerung der Risikoaufwendungen 

bzw. der damit einhergehenden Kennzahlen (u. a. Risk-In-

come-Ratio).  

Hinsichtlich der Faktoren, die das Ratingergebnis belasten 

könnten, sind insbesondere ein deutlicher Ertragsrückgang 

(beispielsweise verursacht durch einen Neugeschäfts- oder 

Margenrückgang), eine Schwächung der Kreditqualität des 

Portfolios (z. B. bedingt durch schwächere/schwierigere kon-

junkturelle und/oder politische Rahmenbedingungen) sowie 

eine Verschlechterung der Refinanzierungsbedingungen zu 

nennen. Wesentlich bei der Kreditqualität ist die rechtzeitige 

Einpreisung steigender Risiken. Aufgrund des hohen Auto-

matisierungsgrades ist generell eine hohe Abhängigkeit von 

funktionierenden IT-Systemen gegeben. Größere IT-Prob-

leme oder eine fehlende/fehlerhafte Weiterentwicklung der 

IT-Infrastruktur könnten sich negativ auf die Geschäftstätig-

keit und letztlich auf das Ratingergebnis auswirken. Daneben 

stellt das starke Wachstum eine Herausforderung dar. Einer-

seits könnte ein mit dem Geschäftswachstum nicht einherge-

hender Anstieg des Eigenkapitals eine Belastung des Ratin-

gergebnisses nach sich ziehen, andererseits ist eine adäquat 

mitwachsende Organisation und IT-Struktur sowie die Ver-

fügbarkeit von entsprechendem (IT-)Fachpersonal sicherzu-

stellen. 

 

Überblick:  

Ratingkriterien Rating 

Finanzprofil überzeugend 

Geschäftsprofil  

- Markt überzeugend 

- Organisation überzeugend 

- Risikoprofil angemessen 

(überzeugend > angemessen > vertretbar > unbefriedigend > schwach) 

Ratinghistorie: 

Rating Ausblick Datum 

A stabil 31.10.2019 

A stabil 05.11.2018 

A stabil 06.11.2017 

A stabil 15.12.2016 

A stabil 16.12.2015 

Ratingskala: 

Ratingklasse Ratingkategorie 

AAA höchste Bonität 

AA+ / AA / AA- sehr hohe Bonität 

A+ / A / A- hohe Bonität 

BBB+ / BBB / BBB- gute Bonität 

BB+ / BB / BB- befriedigende Bonität 

B+ / B / B- kaum ausreichende Bonität 

CCC+ / CCC / CCC- nicht mehr ausreichende Bonität 

CC / C ungenügende Bonität 

D Moratorium/Insolvenz 
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Aufsichtsrechtliche Veröffentlichungserfordernisse 

Name und Funktion der Analysten: 

 Christina Weymann, Führende Analystin, GBB-Rating, Köln 
 Kerstin Kittlitz, Zweit-Analystin, GBB-Rating, Köln 

Büroanschrift der Analysten: 

 GBB-Rating Gesellschaft für Bonitätsbeurteilung mbH, Kattenbug 1, 50667 Köln 

Mitglieder des Rating-Komitees: 

 Klaus Foro, Teamleiter GBB-Rating, Köln  
 Volker Jindra, Prokurist GBB-Rating, Köln 
 Stefan Groos, Prokurist GBB-Rating, Köln 

Datum Rating-Komitee Mitteilung Bekanntgabe 

 Erstrating 01.10.2014 01.10.2014 06.10.2014 
 Aktuelles Rating 31.10.2019 31.10.2019 

Zeitlicher Horizont: 

 Rating:  bis zu 12 Monate 
 Ausblick:  bis zu 24 Monate 

Änderungen des Ratings im Nachgang der Mitteilung: 

  

Quellen von wesentlicher Bedeutung für das Rating: 

 Geschäftsbericht per 31.12.2018 
 Halbjahresbericht per 30.06.2019 
 Beantwortung eines detaillierten Fragebogens 
 Weitere Auskünfte und unternehmensspezifische Informationen 

Aussage über die Qualität der verfügbaren Informationen (inkl. evtl. Einschränkungen): 

 Qualität und Umfang der Informationen (Gespräche und Unterlagen) waren geeignet, ein umfassendes Bild über das 
Unternehmen zu bekommen und ein objektives, nachvollziehbares und professionelles Bonitätsurteil zu ermitteln 

Verweis auf Ratingart, Methode und Version der Methode: 

 Beauftragtes Rating  
 Ratingmethodik  Leasing 2.3.02  
 www.gbb-rating.eu/de/presse/eu-veroeffentlichungen/Seiten/default.aspx 

Bedeutung der Ratingkategorie: 

 www.gbb-rating.eu/de/ratings/ratingskala/Seiten/default.aspx 

Geschäftsbeziehungen: 

 Neben diesem Ratingauftrag bestehen weitere Geschäftsbeziehungen zu Tochtergesellschaften der Gruppe 

 

Allgemeine Hinweise  

Die GBB-Rating Gesellschaft für Bonitätsbeurteilung mbH übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität des 

Ratings sowie der dargestellten Daten, Werte und sonstigen Informationen (inkl. ERI) oder der Eignung dieser Informationen für bestimmte 

Zwecke noch für Verluste, die durch die Verwendung der Informationen oder im Vertrauen auf die Informationen entstehen. Die Veröf-

fentlichung des Ratings sowie der anderen Informationen stellt keine Anlageberatung dar. 

Künftige Ereignisse sind ungewiss. Das Rating beruht auf deren Vorhersage und damit notwendigerweise auf Einschätzungen. Deshalb 

ist es keine Tatsachenfeststellung oder Empfehlung für Investoren, Kunden oder Lieferanten, sondern Meinungsäußerung. 

Die GBB-Rating nimmt die Einstufung in eine Ratingkategorie mit der gebotenen fachlichen Sorgfalt vor. Grundlage 

für das Rating sind die durch den Auftraggeber übermittelten Daten und Informationen. Auf dieser Basis entsteht 

zum Stichtag, an dem das Rating erteilt wird, eine Meinung über die Zukunftsfähigkeit, Chancen und Risiken des 

beurteilten Unternehmens. 

Die GBB-Rating bekennt sich zur Nachhaltigkeit und ist seit 2018 Mitglied im UN Global Compact. Wir ver-

pflichten uns, die 10 Prinzipien in den Bereichen Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umwelt und Klima sowie 

Korruptionsprävention grundsätzlich einzuhalten.   

https://www.gbb-rating.eu/de/ueber-uns/nachhaltigkeit/Seiten/default.aspx

